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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Neustadt (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

TTC Rödental V : TTC Eschi Frohnlach 
Freitag, 26.01.2024, 20:15 Uhr

Scheibl macht den Sack zu

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:4 in den Spielen und 19:19 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TTC Eschi Frohnlach ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2
Neustadt (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) gegen den TTC Rödental V. Rund 2 Stunden lang
wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Reiner Scheibl den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.
Die Gäste profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 11. Saisonspiel mit einem
Ersatzspieler antreten musste.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Klee / Reichert überzeugten im Match gegen
Schamberger / Fischer, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Beim 3:1-Sieg von Bonk / Mex gegen
Gerlicher / Scheibl ging nur der erste Satz verloren. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht
kurzen Prozess machte derweil Andy Bonk beim 3:0 mit Achim Fischer. 8:11, 6:11, 11:8, 12:10, 5:11
hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Jonathan Klee und Martin Schamberger am Tisch die
Klingen kreuzten. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der
Reihe. Ausreichend spielerische Mittel hatte Alexander Reichert dagegen letztlich an der Hand, um
sich gegen Reiner Scheibl durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Werner Mex verpasste es
wiederum mit einem 9:11, 11:8, 8:11, 3:11 gegen Ekkehard Gerlicher, einen Punkt für sein Team zu
erspielen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 4:2. Andy Bonk hatte danach gegen Martin Schamberger trotz der im Vorhinein
in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seinem 0:3 kaum eine Chance.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte derweil Jonathan Klee bei seiner Pleite gegen Achim
Fischer. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. 11:
4, 6:11, 9:11, 11:9, 10:12 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Alexander Reichert und
Ekkehard Gerlicher am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber
nicht unverdient beschrieben werden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Unterschied. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Werner Mex derweil das Spiel mit 1:3 gegen Reiner Scheibl abgab und
eine Niederlage kassierte. Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt
und der TTC Eschi Frohnlach verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.02.2024 gegen
den TTC 1957 Thann, während der TTC Eschi Frohnlach am 02.02.2024 gegen die TTG Neustadt-
Wildenheid II antritt.

 Statistik:
 TTC Rödental V

Doppel: Klee / Reichert 1:0, Bonk / Mex 1:0 
Einzel: A. Bonk 1:1, J. Klee 0:2, A. Reichert 1:1, W. Mex 0:2 
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 TTC Eschi Frohnlach
Doppel: Schamberger / Fischer 0:1, Gerlicher / Scheibl 0:1 
Einzel: M. Schamberger 2:0, A. Fischer 1:1, E. Gerlicher 2:0, R. Scheibl 1:1


